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Wort unseres Pfarrers 

 

 

Liebe Pfarrgemeinde,  

 

 

Unter dem Zeichen der Asche beginnen wir alle Jahre die Heiligen 40 
Tage vor Ostern (Fastenzeit). Die Asche auf unseren Köpfen ist kein 
Zeichen für Erniedrigung, sondern für die Bereitschaft, das eigene Leben 
zu erneuern: Asche hat reinigende Kraft. Asche ist ein biblisches Zeichen 
für Umkehr und Besserung. Asche erinnert uns auch an die 
Vergänglichkeit, wir sollen diese uns geschenkte Zeit nützen, besonders 
die 40 Tage vor Ostern. 

Die Zahl 40 hat symbolische Bedeutung: Die Sintflut dauerte 40 Tage. 
40 Jahre lang war das Volk Israel durch die Wüste unterwegs ins gelobte 
Land. 40 Tage lang zog sich Mose auf den Berg Horeb im Sinai zurück, 
um dort die Tafeln des Bundes zu empfangen. 40 Tage setzte der 
Prophet Jona nach seiner Bußpredigt der Stadt Ninive als Frist für ihre 
Umkehr. 40 Tage lang hat sich Jesus vor seinem öffentlichen Auftreten 
in der Wüste zurückgezogen. Die Evangelien berichten, dass Jesus 40 
Tage in der Wüste fastete und dort in Versuchung geführt wurde.  

Die Zahl 40 ist ein Hinweis für Prozesse, für Entwicklungen. Wir 
können im Leben nicht alles sofort haben. Das Leben ist keine Instant-
Suppe: Päckchen aufreißen, anrühren, aufkochen und fertig. Viele Dinge 
im Leben erfordern Zeit, Geduld und Hoffnung. Die Zahl 40 steht auch 
für Prüfung und Bewährung und für Durchhalten. 

 

Foto: KKV Dietmar Mathis 



In diesem Sinn ist die Zeit vor Ostern mehr als „nur Fastenzeit“. Sie ist 
die große Einladung an jede und jeden von uns: Schau auf dein Leben! 
Versuche ganz bewusst das Gute zu tun! Wage Schritte zur Versöhnung! 
Kehr um, wo du dich von Gott und Mitmenschen entfernt oder 
abgewendet hast! In diesem Sinn gehen wir in den 40 Tagen unseren 
Weg der Umkehr, der Besserung und Versöhnung. Konkrete 
Anregungen dazu gibt es am Aschermittwoch bei unserem 
Bußgottesdienst und liegen dann in unseren Pfarrkirchen in Levis und 
Altenstadt auf. 

 

Ich wünsche allen eine erfüllte und hoffnungsvolle 40-Tage-Zeit mit 
vielen heilsamen Erfahrungen auf dem Weg zum Osterfest! 

 

Pfarrer Ronald Stefani  

 

 

 

 
„Es gibt keine toten Punkte,  
die nicht zu Wendepunkten werden können –  
ohne Sterben keine Auferstehung, ohne Tod kein neues Leben.  
Das gilt manchmal auch für unser persönliches Leben,  
dass manches eben vorübergeht,  
um Neues entstehen zu lassen.“ 
 
Alfred Delp 
 

 
: Gottesdienste im Advent! 

Allgemeine Gottesdienstzeiten im Pfarrverband  

Eucharistiefeiern an Sonn- und Feiertagen: 
18.00 Uhr in Altenstadt in der Winterzeit (VA)  
(19.00 Uhr in der Sommerzeit) 

08.30 Uhr in Levis, am 1. Sonntag im Monat mit  
Jahrtag für unsere Verstorbenen 

10.00 Uhr in Altenstadt 

An Werktagen: 
Di  08.00 Uhr Morgenlob in Altenstadt  
 
Mi 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Levis, 
       außer am letzten Mittwoch im Monat 
 
Do 19.00 Uhr Abendlob in Altenstadt 
 
Fr 09.00 Uhr Eucharistiefeier in Altenstadt 
 
Sa 16.30 Uhr Rosenkranz in Altenstadt 
     (17.30 Uhr Sommerzeit) 
 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro für Altenstadt und Levis  
Das Pfarrbüro in Levis ist geschlossen. 
 
Bei Fragen und Anliegen sind alle im Pfarrbüro in Altenstadt,  
in der Kirchgasse 1 ganz herzlich willkommen!  
 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 11.30 Uhr  
und am Mittwoch von 14.00 bis 17.00 Uhr.  
 
Telefon: 05522/72206 
Mail: pfarramt.levis@inode.at  
Homepage: www.pfarre-levis.at



 

Heiliges Jahr 2025 – „Pilger der Hoffnung“ 
 
Die Idee des Heiligen Jahres geht auf Papst Bonifaz VIII. zurück, als er 
für das Jahr 1300 ein besonderes, zunächst nur für die Römer gedachtes 
Pilgerjahr ausrief. Der Abstand zwischen den Heiligen Jahren variierte 
zuerst. Papst Paul II. legte 1470 endgültig den Rhythmus auf 25 Jahre 
fest. 
 
Das Heilige Jahr, das Papst Franziskus am 24. Dezember 2024 eröffnet 
hat, steht unter dem Leitwort „Pilger der Hoffnung“ und soll 2025 in 
besonderer Weise an die Menschwerdung Gottes erinnern, mit der 
unsere Erlösung ihren Anfang genommen hat. Es dauert bis zum 6. 
Jänner 2026. Es handelt sich um ein ordentliches Heiliges Jahr, das 
traditionell alle 25 Jahre gefeiert wird.  
 
Neben der Einladung zu einer Wallfahrt nach Rom, ist das Heilige Jahr 
eine besondere Zeit der Erneuerung des Glaubens, der Vergebung, der 
Barmherzigkeit und der Versöhnung.  
Das Heilige Jahr bietet viele Gelegenheiten zur Vertiefung von Glaube 
und Hoffnung: Es ist die Einladung, neu über die eigene Beziehung zu 
Gott nachzudenken und spirituell zu wachsen.  
Es ist eine Einladung an jede und jeden von uns, über das Heilige in uns 
nachzudenken und so das Gute und Schöne zu entdecken, das von Gott 
kommt. Es ist auch die Einladung, sich auf den Weg zu einer besseren 
Welt zu machen. Veränderung, Umkehr, Neuanfang, die Wende zum 
Guten ist möglich!  
 
Besonders in den 40 Tagen vor Ostern werden uns Impulse unter dem 
Motto „Pilger der Hoffnung“ begleiten. 
 
Pfarrer Ronald Stefani 

 

 



Gebet zum Heiligen Jahr  
 
Gott, unser Begleiter  
auf dem Pilgerweg der Hoffnung,  
wir danken dir,  
denn du bist der Ursprung unseres Lebens  
und das Ziel am Ende unseres Weges.  
Deinen Sohn Jesus Christus  
hast du uns zum Freund und Gefährten gegeben,  
damit wir deine Nähe erfahren  
und im Vertrauen wachsen,  
dass du immer an unserer Seite bist. 
 
Wir bitten dich: 
Wecke in diesem Heiligen Jahr die Sehnsucht 
nach dem Kommen deines Reiches.  
Lass uns deine Gegenwart erfahren,  
wenn wir miteinander beten und feiern  
und unsere Welt im Geiste Jesu mitgestalten.  
Schicke uns Menschen,  
die ein Stück des Weges mit uns gehen,  
denn in ihnen erkennen wir dich,  
den liebenden und wahren Gott. 
 
Gestärkt durch deinen Heiligen Geist  
tragen wir als Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung  
die Botschaft Jesu weiter  
und vertrauen darauf,  
dass er selbst uns entgegenkommt  
und alles zum Guten führt. 
 
Dir, unserem Gott,  
sei Lob und Ehre in Ewigkeit. Amen. 
 
Generalvikar Dr. Hubert Lenz 

Erstkommunion 2025 in Levis 

 

Im Glauben wachsen …  

unterwegs zur Erstkommunion 

 
 

Die Vorbereitungen für die heurige Erstkommunion begannen für 
unsere drei Erstkommunionkinder am 13. Jänner mit einem Elternabend 
im Pfarrbüro. Das Motto ist „Hand in Hand mit Jesus“. 

Nach einer Vorstellungsrunde nannten die Eltern und die Vertreter des 
Erstkommunionteams ihre Vorstellungen und Wünsche für die Kinder. 
Schließlich wurden die wichtigen Termine auf dem Weg zur Erst-
kommunion besprochen. Dazu gehören ein Bibelnachmittag, der 
Startgottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder, das 
Basteln der Weihwasserschälchen, eine Kirchen-Ralley, ein Tauf-
nachmittag und die Feier der Tauferneuerung im Gemeinde-
gottesdienst, die Einladung zu den Gottesdiensten der Karwoche und 
des Osterfestes, schließlich die feierliche Erstkommunion am 
27.4.2025 um 10.00 Uhr in unserer Pfarrkirche. Die Eltern nahmen 
das Programm sehr erfreut an und wollen ihre Kinder auf diesem Weg 
begleiten.  

Den Bibelnachmittag gestaltete die Religionslehrerin Frau Astrid Tusch-
Mayer interessant und liebevoll. Es wurde besonders der Ablauf einer 
Eucharistiefeier kindgerecht aufbereitet. Die verschiedenen Stationen 
aus dem Leben Jesu wurden besprochen und mit ganz besonderem 
Augenmerk wurde die Bibelstelle von der Hochzeit zu Kana ausführlich 
besprochen. Zwischendurch gestalteten die Kinder ihre Erst-
kommunionkerzen, welche bei der Eucharistiefeier zum Altar gebracht 
und gesegnet wurden.  Zum Abschluss des Bibelnachmittags probten die 
Kinder für ihren Startgottesdienst.  



Beim Startgottesdienst am 19. Jänner 2025 wurden unserer drei 
Erstkommunionkinder von der Pfarrgemeinde mit Applaus herzlich 
begrüßt.  

Wir freuen uns auf die weiteren Treffen im Rahmen der 
Erstkommunionvorbereitung und vor allem auf den “großen Tag“ in 
unserer Pfarrgemeinde. 

Das Erstkommunionteam  

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wiedereintritt in die katholische Kirche 

Jeder Austritt aus der Kirche schmerzt! Die Gründe dafür sind sehr 
verschieden. Und meistens könnte eine ganz andere Lösung für 
Probleme mit „der Kirche“ gefunden werden als der Austritt. Natürlich 
gibt es in der Kirche diese „Steine des Anstoßes“, viele offene Fragen 
und Themen. Dennoch bietet unsere kirchliche Gemeinschaft doch auch 
so viel:  

• Da geht es um Sinnstiftung – wir setzen uns ein für Glaube, Werte, 
spirituelles Wachstum.  

• Die Kirche bietet eine reiche Tradition von Sakramenten, besondere 
Feiern des Glaubens, die mit Gott und untereinander verbinden.  

• In der Kirche geht es um soziales Engagement: Als Teil der Kirche 
ist jedeR Teil dieses Engagements und kann sich einsetzen durch 
Freiwilligenarbeit, Spenden oder Unterstützung bzw. Durchführung 
von Hilfsprojekten.  

• Auch Bildung und Weiterbildung hat in der katholischen Kirche 
einen hohen Stellenwert: Seminare, Workshops, Bibelstudien und 
theologische Kurse ermöglichen es, die spirituelle und theologische 
Bildung voranzutreiben.  

• Als Teil der Kirche ist man immer auch Teil 
einer langen, faszinierenden Geschichte, die 
bis zu den Anfängen des Christentums 
zurückreicht. Durch diese Tradition kann man 
viel an Erfahrungen und Erkenntnissen 
profitieren.  

• Die Kirche engagiert sich auch stark in den 
Bereichen soziale Gerechtigkeit und Umwelt, 
Stichwort „Schöpfungsverantwortung“.  



• Kirchliche Feierlichkeiten – Sonntag für Sonntag, in den Festzeiten 
und an Feiertagen – bieten die Möglichkeit, den Glauben lebendig 
zu halten und führen zu einer Gemeinschaft zusammen, 
unterbrechen den Alltag.  

• Schließlich bietet die Kirche seelsorgliche Unterstützung durch 
Priester, Diakone und viele weitere engagierte Seelsorgerinnen und 
Seelsorger: Sei es an den Brennpunkten des Lebens wie Taufe oder 
Hochzeit bis hin zu Krankheit und Sterben oder vor Ort in der 
Pfarrgemeinde – tagaus, tagein. 

Teil unserer kirchlichen Gemeinschaft zu sein und sie mitzutragen und 
zu unterstützen ist ein großer Gewinn. Vielleicht ist gerade das Heilige 
Jahr eine Anregung und Chance, den Widereintritt zu wagen! Ermutigen 
Sie andere in Ihrem Bekanntenkreis zum Wiedereintritt! 

Ein Wiedereintritt ist jederzeit möglich.  

Alle wichtigen Infos dazu unter: 

www.kath-kirche-vorarlberg.at/eintreten 

 

Für ein persönliches Gespräch über einen Wiedereintritt ist Pfarrer 
Ronald Stefani jederzeit gerne erreichbar! 

 

 

 

 

 

 

Adventmärktle  

Am 23. und 24. November 2024 fand wieder 
unser mittlerweile traditionelles Advent-
märktle im Pfarrsaal statt. Der Pfarr-
gemeinderat stellte unter tatkräftiger Mithilfe 
weiterer Damen dazu Adventgestecke her. 
Auch unsere Advent- und Türkränze fanden 
großen Anklang.  

Unsere fleißigen Bäckerinnen zauberten 
fantastisches Weihnachtsgebäck, welches 
reißenden Absatz fand. Ebenso wurde der 
selbst gebastelte Christbaumschmuck und die 
Weihnachtskarten gut verkauft. Auch der 
selbstgemachte Eiercognac wurde gerne 
gekostet und gekauft. Ebenso die wunderbare 
Ringelblumensalbe, deren Heilkraft sich 
bereits herumgesprochen hat. 

Sogar unser Angebot, Strickwaren und Kerzen auf Anfrage zu fertigen, 
wurde angenommen und besteht weiterhin das ganze Jahr (Anfragen bei 
Gerda Tomaselli 0664 5235443). 

ZEMMA KO und FEIN HA bei Glühwein, Kinderpunsch, Kaffee, Tee 
und Kuchen war uns sehr wichtig. „Dass üs amol d`Stüahl usgond, des 
hätten mir üs o nia troma lo“. Es freut uns, dass unser Pfarrsaal ein 
Treffpunkt zum ZEMMA KO geworden ist. 

So eine Veranstaltung funktioniert nur, wenn viele fleißige Hände 
mitarbeiten – DANKE, DANKE, DANKE an alle. 

Eine Bitte an alle, die den Adventkranz abmontiert haben und den 
Strohrohling noch haben: Wir verwenden diesen gerne wieder für einen 
neuen Adventkranz. Dieser kann gerne in der Kirche hinten links auf 
dem Tisch deponiert werden. Danke. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Großer Adventkranz für unsere Pfarrkirche 
 
Ein neues Team musste sich finden. Dankenswerterweise stellten sich 
Erika Nemetschke, Ingrid Nöckl und Gerda Tomaselli dafür zur 
Verfügung. Bei traumhaftem Wetter konnten wir am 
25. November 2024 im Freien den großen Adventkranz für unsere 
Kirche binden. Mit viel Freude waren wir bei der Arbeit und das 
Ergebnis ließ sich sehen. 

Für den Pfarrgemeinderat Gerda Tomaselli und Ingrid Nöckl 

 

 

 

 

Seniorennachmittag im Advent  
 
Im liebevoll von meinen Ladys (auch 
„Angels“ genannt) geschmückten 
Pfarrsaal hatten wir einen gemütlichen 
Adventshock. Mit weihnachtlichen 
Geschichten und tollen Liedern hat uns Irene Domig in weihnachtliche 
Stimmung gebracht. Natürlich kamen auch die guten Gespräche nicht 
zu kurz. Am Schluss gab es noch eine gschmackige Jause und für alle 
einen kleinen feinen Weihnachtsstollen zum Mitnehmen. 
  
Ich möchte mich vor allem bei den Seniorinnen und Senioren für die 
großartige Aufnahme in ihrem Kreise bedanken und wünsche jedem 
einzelnen ein gutes neues Jahr.  
Gern könnt ihr auch eure Freunde zu unseren Treffen mitbringen. 
Platz haben wir ja genug. 
 
Ets no a Großes Dankeschön an mine Engel die mi unterstützen wo`s 
nur got: „ihr sind die Beschta“. 
 
Bernhard Spiss 

 

 

 

SENIORENNACHMITTAGE 
Jeden 2. Dienstag im Monat 
jeweils um 14.30 Uhr im Pfarrsaal Levis 
 
Dienstag, 11. März 2025 
Dienstag, 08. April 2025 
Dienstag, 13. Mai 2025 
Dienstag, 10. Juni 2025  



Hospiz – Jubiläumsmatinee 
 
Ganz im Zeichen des 30-Jahr-Jubiläums stand die 
adventliche Matinee des Hospiz Vorarlbergs am 
15. Dezember 2024 in der Kulturbühne AmBach 
in Götzis.  
Bei der Veranstaltung wurde die Wichtigkeit der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen der Hospizbewegung heraus-
gehoben und gewürdigt. Besonders laute Beifallsbekundungen gab es 
für Seelsorger Elmar Simma, der gemeinsam mit Karl Bitschnau den 
Grundstein für Hospiz Vorarlberg gelegt hat und als großer Förderer 
des Hospizgedankens gilt. Für die musikalische Umrahmung sorgte die 
Hausmusik Fink. 
Karl Bitschnau übergab seine Aufgaben als Fachbereichsleiter von 
Hospiz Vorarlberg an eine Levnerin nämlich an unsere Brigitte 
Scheidbach. Herzliche Gratulation. Wir wünschen dir liebe Brigitte in 
deinem neuen Aufgabenbereich viel Erfolg und Freude. 

 

Konzert des MVA 
 
Am 15. Dezember 2024 lud der Musikverein Altenstadt zum jährlichen 
Weihnachtskonzert in die Pfarrkirche Levis ein. 
Wenn unsere Kirche jeden Sonntag so gut besucht wäre …. 
Im ersten Teil des Konzertes zeigten die Jungmusikant:innen unter der 
Leitung von Fabian Dünser ihr Können. Emilia Mathis dirigierte im 
zweiten Teil die „große“ Musik. Durchs Programm führte Simon Gribi. 
Für den Musikverein Altenstadt war es das Highlight zum Abschluss 
des Kalenderjahres. 
Nach dem Konzert trafen sich alle noch bei Glühwein und Punch zu 
einem gemütlichen Ratsch auf dem Kirchplatz. 
Ein großes Danke an den Musikverein, der durch dieses Konzert auch 
wieder ein ZEMMA KO in Levis ermöglichte! 
 
 Foto: Caritas Vorarlberg vol.at vom 17.12.2024 

Silvester 
 
Unser Kirchplatz in Levis ist ein wunderschöner 
großzügiger Platz, der sich an Silvester leider zum 
Abschießen von Feuerwerkskörpern anbietet.  
Trotz ausdrücklicher, per Plakatständer aus-
gewiesener Bitte, wurde auch heuer der Platz 
offensichtlich wieder verwendet, um Knallkörper 
abzuschießen. Jedenfalls waren am 1. Jänner 
entsprechende Spuren am Kirchplatz zu finden und nicht zu übersehen. 
Zum Aufräumen trifft es aber immer die freiwilligen und 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Pfarre – 
danke für euren Einsatz! 
Vermutlich lesen die Verursacher der Verschmutzungen am Kirchplatz 
den Artikel im Pfarrbrief nicht. Aber es gibt sicherlich auch viele 
Leserinnen und Leser, die gerne über einen aufgeräumten Kirchplatz 
gehen. Sprecht jene Personen an, die ihr beim „Fallen lassen“ von Müll 
beobachtet und bittet diese, dass sie ihre Spuren selbst beseitigen – 
vielen Dank. 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

 
Unsere Homepage 

www.pfarre-levis.at 
 

 
Mehr als im Pfarrbrief 
 

Aktuelles aus der Pfarre   
Berichte, Bilder  
und Videos 
 

 
Wie im Schaukasten 
 

Gottesdienste  
der kommenden Woche  
immer aktuell online 
 



Sternsinger 2025 
 
Für die heurige Sternsingeraktion 
haben sich erfreulicherweise 45 
Kinder gemeldet, um mit ihrem 
Mitwirken, den Segen in die 
Häuser der Pfarrgemeinden 
Altenstadt und Levis zu bringen. 
Bereits bei der Probe im 
Dezember war die gute Stimmung 
und Motivation für ihren könig-
lichen Einsatz spürbar. Am 4. und 
5. Jänner 2025 wurden die Kinder im Pfarrzentrum empfangen um sich 
als Könige und Sternträger zu verkleiden. Mit Kreide, Weihrauch, 
Spendenbox und Stern ging es dann mit viel Freude in die Straßen von 
Altenstadt. Eine Gruppe war in Levis unterwegs. 
  
Wir bedanken uns für die vielen offenen Türen, Spenden, Begegnungen, 
und Süßigkeiten. Ein großer Dank gilt auch den Eltern, die sich Zeit 
genommen haben, die Sternsinger sicher durch Altenstadt und Levis zu 
begleiten. Besonderen Dank gilt den Kindern für ihr Mitmachen! Mit 
ihrem Singen und ihren Segensworten habt sie vielen Menschen eine 
große Freude gemacht. 
  
Das erfreuliche Spendenergebnis in Höhe von 7500 Euro wurde bereits 
an die Aktion Sternsingen Österreich übergeben. 
  
Für das Team Sternsinger 
Markus Schweiger 

 

 

 

BESONDERE FESTE UND TAGE 

05.03.2025 Aschermittwoch – Beginn der heiligen 40 Tage 
19.00 Uhr Bußgottesdienst im Pfarrverband in der Pfarrkirche 

Levis, mitgestaltet vom Geistreich-Chor. Unter dem 
Zeichen der Asche beginnen wir die heiligen 40 Tage vor 
Ostern. Familienfasttagopfer. 

09.03.2025 Eucharistiefeier in Levis, Pfarrkirche mit allgemeinem  
08.30 Uhr Jahrtag für die Verstorbenen im Monat März der 

vergangenen fünf Jahre (eine Woche später als sonst!) 

30.03.2025 Eucharistiefeier in Levis, Pfarrkirche mit    
08.30 Uhr Taufgelübdeerneuerung unserer Erstkommunionkinder 

06.04.2025 Eucharistiefeier in Levis, Pfarrkirche mit allgemeinem  
08.30 Uhr Jahrtag für die Verstorbenen im Monat April der 

vergangenen fünf Jahre 

11.04.2025 Versöhnungsgottesdienst im Pfarrverband  
19.00 Uhr  in Altenstadt, Pfarrkirche 

12.04.2025 Palmbuschenbinden für Kinder am Kirchplatz Levis 
14.00 Uhr bitte Rebschere, evtl. Stab, Bänder, Zierwerk mitbringen 

13.04.2025 Palmsonntag – Beginn der großen heiligen Woche 
08.30 Uhr Palmsegnung auf dem Kirchplatz Levis, Einzug in die 

Pfarrkirche und Eucharistiefeier mit Passion, Verkauf von 
Ostertischkerzen 

17.04.2025 Gründonnerstag 
18.00 Uhr Familiengottesdienst vom letzten Abendmahl in Levis, 

Pfarrkirche, anschl. Gelegenheit zum stillen Gebet 
20.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst im Pfarrverband in Altenstadt, 

Pfarrkirche, anschl. Prozession in die Klosterkirche, dort 
Gelegenheit zum stillen Gebet (Ölbergwache)  
bis 21.30 Uhr 



18.04.2025 Karfreitag 
08.00 Uhr Trauermette beim Heiligen Grab in Altenstadt, 

Pfarrkirche 
15.00 Uhr Kinderkreuzweg in Altenstadt, Pfarrkirche, bitte eine 

Blume für die Kreuzverehrung mitbringen 
20.00 Uhr Karfreitagsliturgie im Pfarrverband in Levis, Pfarrkirche, 

mitgestaltet vom Geistreich-Chor, anschl. Gelegenheit 
zum stillen Gebet in der Pfarrkirche beim Kreuz, zur 
Beichte, zur Begegnung beim Kohlefeuer auf dem 
Kirchplatz 

19.04.2025 Karsamstag 
08.00 Uhr Trauermette beim Heiligen Grab in Altenstadt, 

Pfarrkirche 

  Hochfest der Auferstehung Jesu Christi 
21.00 Uhr Feier der Osternacht im Pfarrverband in Altenstadt, 

Pfarrkirche, mit Lichtfeier, Wortgottesdienst, 
Taufgelübdeerneuerung und Eucharistie, Segnung 
mitgebrachter Osterspeisen, anschl. Agape beim 
Osterfeuer 

20.04.2025 Ostersonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier – Festgottesdienst in Levis, Pfarrkirche, 

mit Empfang und Begrüßung des Osterlichtes 

21.04.2025 Ostermontag – Emmausgang 
08.00 Uhr Treffpunkt vor der Pfarrkirche Altenstadt und Abgang 

nach Levis (bei jedem Wetter) 
08.30 Uhr Gemeinsame Eucharistiefeier im Pfarrverband in der 

Pfarrkirche Levis, anschl. Osterbrunch im Pfarrsaal 

27.04.2025    Eucharistiefeier in Levis, Pfarrkirche mit  
10.00 Uhr feierlicher Erstkommunion 

04.05.2025 Eucharistiefeier in Levis, Pfarrkirche mit allgemeinem  
08.30 Uhr Jahrtag für die Verstorbenen im Monat Mai der 

vergangenen fünf Jahre 

17.05.2025    
17.00 Uhr Eucharistiefeier in Altenstadt, Pfarrkirche mit Firmung 

23.05.2025 Lange Nacht der Kirchen, Kirchenführung in 
21.30 Uhr St. Magdalena: Die Schätze der Kirche mit der 

Taschenlampe erkunden, mit Hock im Garten 

27.05.2025 Bittgang zum Bildstock am Ardetzenberg,  
19.00 Uhr Treffpunkt: Pfarrkirche Levis 

29.05.2025 Christi Himmelfahrt 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in Levis, Pfarrkirche 
13.30 Uhr Bittgang nach Levis, St. Magdalenakirche, Treffpunkt in 

der Pfarrkirche Altenstadt 

01.06.2025 Eucharistiefeier mit allgemeinem Jahrtag 
08.30 Uhr für die im Monat Juni verstorbenen Pfarrangehörigen 

der vergangenen fünf Jahre 

08.06.2025 Hochfest Pfingsten 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in Levis, Pfarrkirche 

09.06.2025 Pfingstmontag 
  Keine Eucharistiefeier in Levis  
10.00 Uhr Eucharistiefeier im Pfarrverband in Altenstadt, 

Pfarrkirche 

 
 

 



WIR GRATULIEREN UNSEREN SENIORINNEN UND 
SENIOREN 
 
23.3. Bichler Ida, Bürgergasse 14a (81) 
10.4. Hugo Bischof, Mutterstraße 69a (72) 
15.4.  Tomaselli Erich, Bürgergasse 14 a (91) 
26.4.  Klebel Ernestine, Mutterstraße 58 (90) 
29.4. Simmerle Fridolina, Waltergasse 4 (87) 
 
01.5.  Ing. Lutz Wilfried, Ebenhochgasse 4 (96) 
25.5.  Kessler Marlene, Mutterstraße 41 (89) 
 
10.6.  Wehinger Ernst, Altenburggasse 13 (90)  
19.6.  Morscher Agnes, Fidelisstraße 5 (87)   
23.6. Mair Lotte, Quellengasse 24 (85)  
24.6. Walser Erika, Vogelweiderplatz 7 (77) 
 

Veröffentlichung der Geburtstage 

Im Pfarrbrief von Levis werden die Geburtstage unserer Seniorinnen 
und Senioren ab dem 70. Lebensjahr veröffentlicht. Das Datenschutz-
gesetz erlaubt die Veröffentlichung nur nach erfolgter Zustimmung des 
Jubilars. Ein Formular für die Einverständniserklärung erhalten Sie vor 
Ihrem 70. Geburtstag.  

   
 

 

 

 

 

JAHRTAGE 
 

März 

Den allgemeinen Jahrtag für die im Monat März der letzten fünf Jahre 
verstorbenen Pfarrangehörigen begehen wir am Sonntag, den 9. März 
2025 um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche Levis (eine Woche später als 
sonst). 
 

Herr Peter Matt, Nofels 06.03.2022 

April 

Den allgemeinen Jahrtag für die im April der letzten fünf Jahre 
verstorbenen Pfarrangehörigen begehen wir am Sonntag, den 
6. April 2025 um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche Levis. 
 

Herr Eugen Burtscher, Satteins 28.04.2024 

Mai  

Den allgemeinen Jahrtag für die im Monat Mai der letzten fünf Jahre 
verstorbenen Pfarrangehörigen begehen wir am Sonntag, den  
4. Mai 2025 um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche Levis. 

 
Herr Walter Vogt, Amberggasse. 20 26.05.2020 
Frau Frida Wiederin, Ardetzenbergstr. 63 27.05.2021 
Frau Elfriede Tusch, Amberggasse 31 09.05.2023 
Frau Erna Matscher, Heldenstraße 27 08.05.2024 
Herr Eduard Simmerle, Waltergasse 4 17.05.2024 

Foto: unsplash.com, Marek Studzinski 



Juni 

Den allgemeinen Jahrtag für die im Monat Juni der letzten fünf Jahre 
verstorbenen Pfarrangehörigen begehen wir am Sonntag, den 1. Juni 
2025 um 08.30 Uhr in der Pfarrkirche Levis 
 

Frau Brigitte Kaser, Mutterstraße 64     11.06.2020 
Herr Manfred Gabriel, Michael-Felder-Str. 14 09.06.2021 
Frau Helgard Weh, Bürgergasse 21 17.06.2021 
Frau Rosa Palm, Länglegasse 11 18.06.2023 
Frau Elke Vogt, Kematen 24.06.2023 
Frau Adelheid Kierein, Waltergasse 2 26.06.2023 

 

 

 HEIMGANG 
11.01.2025 Hubert Wieltschnig, Mozartgasse 2 
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St. Magdalena bei Nacht –  
Die Schätze des St. Magdalena-Kirchleins  
mit der Taschenlampe erkunden  
 

Führungen mit Werner Gerold: 
21.30 Uhr Dauer: ca. 1 Stunde 

kostenlos  
keine Anmeldung erforderlich 
 

ab 21.00 Uhr Hock im Garten 


